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Roland Dumas 
Roland Dumas wurde am 23. August 1922 in Limoges, Département Haute-Vienne, geboren. 
Im Zweiten Weltkrieg war er in der französischen Résistance aktiv. Nach der Befreiung Frankreichs studierte er von 1945 bis 1949 
Rechtswissenschaft an der Universität von Paris, am Institut für politische Studien in Paris und an der London School of Economics and 
Political Science. 1950 wurde er Rechtsanwalt in Paris. Während seiner Tätigkeit als Anwalt gelang es Dumas, viele Persönlichkeiten (u.a. 
Simone de Beauvoir, Jean-Paul Sartre, Plácido Domingo, Luciano Pavarotti, Pablo Picasso und François Mitterrand) erfolgreich zu vertreten, 
wodurch seine Reputation und Bekanntheit wuchs. 1956 bis 1958 wurde Dumas als Abgeordneter der "Union Démocratique et Socialiste de la 
Résistance" (UDSR) in die Nationalversammlung gewählt, von 1967 bis 1968 und erneut 1981 wurde er in der Dordogne, diesmal als 
Abgeordneter der "Parti Socialiste Français", wiederholt in die Nationalversammlung gewählt.1983 erfolgte die Ernennung zum Europaminister 
durch Präsident Mitterrand, Mitte 1984 wurde Dumas Regierungssprecher, von 1984 bis 1986 war er Außenminister, von 1986 bis 1987 
Vorsitzender des außenpolitischen Ausschusses der Nationalversammlung. In den Jahren von 1988 bis 1993 war Dumas erneut Außenminister, 
von 1995-2000 Präsident des Conseil Constitutionnel Français, des französischen Verfassungsgerichts, nunmehr Président honoraire. Roland 
Dumas ist Autor zahlreicher Publikationen, darunter seine Memoiren, die im Jahre 1996 im Verlag Plon unter dem Titel "Le Fil et la Pelote" 
sowie zuletzt „Affaires étrangères, volume I, 1981-1988“ bei Fayard 2007 erschienen. 

Hans G. Knitel 
 Geboren am 20. Jänner 1944 in Seefeld/Tirol. Studium an der Universität Innsbruck, am Institut Universitaire de Hautes Etudes Internationales 
in Genf und an der Académie de Droit International in Den Haag. 1968 Promotion zum  Dr. jur. Wissenschaftliche Hilfskraft, Assistent und 
Lehrbeauftragter an der Universität Innsbruck. 1969 Eintritt in das Bundeskanzleramt – Verfassungsdienst, 1970 – 74 Kabinett des 
Bundeskanzlers Kreisky, 1976 – 84 Kabinett der Außenminister Pahr und Lanc. Ständiger Vertreter beim Europarat in Strasbourg (1984), 
Botschafter in Algerien (1987), Leiter der Abt. II.6 (u.a. Europarat und Außenpolitischer Bericht) des BMaA (1992), Botschafter in Syrien 
(1996) und in Kroatien (2000). Seit 2005 im Ruhestand. 2006 Wahl zum Richter des Tribunal Administratif des Europarates in Strasbourg. 
Zahlreiche Publikationen zu kriegs-, menschen-, verfassungs- und medienrechtlichen  sowie zu außen- und europapolitischen Fragen  
  
Dr. Franz Vranitzky 
Franz Vranitzky wurde am 4. Oktober 1937 in Wien geboren. Studium an der damaligen Hochschule für Welthandel, 1960 Abschluss mit dem 
Diplomkaufmann, Promotion 1969 zum Doktor der Handelswissenschaften. 1961 Nationalbank. 1970 wirtschafts- und finanzpolitischer Berater 
der Regierung Kreisky, 1976 Wechsel zur Creditanstalt-Bankverein als stellvertretender Generaldirektor, 1981-1984 Generaldirektor und 
Vorstandsvorsitzender der Länderbank.  
1984-1986 Bundesminister für Finanzen. 1986 löste Franz Vranitzky Fred Sinowatz als Bundeskanzler ab, nach Neuwahlen im Herbst 1986 
wurde im Jänner 1987 eine große Koalition mit der ÖVP unter der Leitung Vranitzkys gebildet, 1987-1997 Bundeskanzler der SPÖ-ÖVP-
Koalition, 1988-1997 Bundesparteivorsitzender der SPÖ, 1997 OSZE-Sonderbeauftragter für Albanien. 1997-2004 Konsulent der Westdeutschen 
Landesbank.  
Franz Vranitzky ist Ehrenpräsident des Bruno Kreisky Forums für internationalen Dialog.  
 


